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§atusKostenträgerkennung \&rsicfierten-Nr

Betriabsstttlen-Nr^ Arzt-Nr. Daturn

Angnben zum Kind
r-lu männlich n weiblich n anderes, und anart-I '

n Soweit bekannt laufen $reitere Anträge bei anderen Behörden und dafur sind
I I weitere Verfahren zur Feststellung von Behinderung eingeleitet n Drden"

Arz$iche Boscheinigung
zur Feststellung einer
des Kindes durch den

Frühförderung

P$egefamilie

(drohenden) Behinderung
Träger der Eingliederungshilfe für

nl
Kindertagesbetreuung

Betreuung in Einrkhtung über Tag und Nacht

§prachentwicklun gsve zögeru ng

ICD 1S:

Epilepsie
ICD 10:

Mehrfachbehindarung
ICD 10:

IAhhmehmungsstörung
ICD 10:

Bewegungs-
ICD 1O:

und Koordinationsstörg.

... Syndrom, ICD 10:

Feststellung einer Beeinträchtigung
üie (zu enrvartende) Beeinträchtigung darf nicht nur vorübergehend sein,

das heißt sle mu$s prognostisch mindeshn* seche ilonete andauern.

Beeinträchtlgung
zu erwerbnz:

Beeinträchtigung
liegt vorl:
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körperliche Beeinträchtig ung

geistige Beeinträchtigung

Sinnesbeeinträchtig un g

seelüsche Beeinträchtigung
fachäzüiclm Qlalifikatisr dw Kinderrztes

(NaroptriaFie, Sozialpädiaüie, Psychmryrp
tik, Kinder- urd Jugendpry$iafrie) lst bei der

Xtt' hinterlegt.

lAus äztlicher $lrcht wird festgestelft, dass eine Be-
einträchtigung vorliegt, die von dem für das Lebens-
alter typischen Zustand vvesentllch abweicht.
zAus ärztlicher Sicht wird bs§estellt, dass eine
wesentlichs Beerinträcfrtigung mit hoher \Äährschein-
ticrrräit iu en,'rartenlit. riää äoscniieGnoe rinscrrät- I lzung ist zum jetzigen Zeitpunkt nhht möglich. Eine r-
emeute Feststellung einer Beeinträctttigung könnte
zu einern späteren Zeitpunkt erfolgen.

Diagnoee nach ICD-10

allg. Entwlr*,lungsveft Ögerung
ICD 1O:

mentale Reta$ierung
ICD 10:

Hydrocephalus I Spi, Bifida
ICD 10:
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Fruhgeburt SSW

Psydr oaoz. /ernotion a Ie Auffälli g keit
ICD Iü:

Kommunil€uons§tÖrung
ICD 1O;

Unrachen
Die o.g. Diagnose geht zuruck auf einen Unfall (auci Unfall der Mutter während der Schyyangerschafr) oder i§
Folge einer Geburtsschädigung durch Anl- oder HebamrEnhhler, eines lmpfsdradens oder einer Geuealüat soureit dem Arzt bekannt.

l-l n",n f] p tnnt Ertäuterung / ssf. ookum€nt beifüsen)

Weiterc wichtige Aspekts
Relevante Testungsergebnisse oder böreits uorliegende Diagnosen bitte als Anhang beifügen.

Von Enbhung*berechtlgrten aureufllllen:

f-] hhÄrir entbinde/n den ausstellendenI I Arzt bar. die ausstellende Arztin
gegenüber dem Träger der Eingliede-
rungshilfe von der Schweigepfiicfrt.

Untercchrifi/en
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Andere / weiterer lJrä§Ilose{n}

weltBre reEvante Aus§agen;

§empel der Praxß / Unlerschritt dcsArIt6§

Ausgesterrtam:l I I I I lj


